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Bezirksklasse Herren SZ/WF

VfL Salder II : TSV Hordorf 
Samstag, 26.11.2022, 15:00 Uhr

VfL Salder II gegen TSV Hordorf 9:2

Im Spiel der Bezirksklasse Herren SZ/WF traf der VfL Salder II am Samstag, den 26. November im
9. Saisonspiel auf den TSV Hordorf. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
VfL Salder II diese Partie mit einem und der TSV Hordorf mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Stiller / Hoffmann zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Elster / Nawo aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Gerke / Siemens und Jürgens / Schiller entschieden, das Gerke / Siemens
letztendlich gewannen. Steckel / Marquitan konnten im Spiel gegen Nierösel / Meißner einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend Detlef Stiller sein Match
gegen Peter Jürgens noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Volker Steckel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mark Elster. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Detlef Gerke hatte am Nachbartisch seinen Gegner Frank Nawo beim ungefährdeten 3:
0 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Olaf Siemens die Partie gegen Jens Schiller noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Fabian Hoffmann gelang es, Björn Meißner im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Zwar brachte
Björn Nierösel Luis Marquitan phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luis Marquitan
mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Salder II und des TSV Hordorf.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Detlef Stiller in seinem Einzel gegen Mark Elster
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-
Erfolg von Volker Steckel danach gegen Peter Jürgens. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Salder II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:3 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Hordorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 4:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Salder II

Doppel: Stiller / Hoffmann 1:0, Gerke / Siemens 1:0, Steckel / Marquitan 1:0 
Einzel: D. Stiller 1:1, V. Steckel 1:1, D. Gerke 1:0, O. Siemens 1:0, F. Hoffmann 1:0, L. Marquitan 1:0 
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 TSV Hordorf
Doppel: Jürgens / Schiller 0:1, Elster / Nawo 0:1, Nierösel / Meißner 0:1 
Einzel: M. Elster 2:0, P. Jürgens 0:2, J. Schiller 0:1, F. Nawo 0:1, B. Nierösel 0:1, B. Meißner 0:1


